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Gemeindeversammlung vom 2. Dezember2025 

 

 

04 

Schulhaus Dorfstrasse 39/41; Ausbau Dachstock, Sa-

nierung Heizung; Abrechnung Objektkredit (Ausfüh-

rung) von CHF 3'675'533.78; Genehmigung 

 

 
 
 

Antrag an die Gemeindeversammlung 
 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung gestützt auf Art. 16 Ziff. 4 der Ge-
meindeordnung vom 7. März 2021: 
 
Die Abrechnung des Objektkredits (Ausführung) für den Ausbau des Dachstockes und die 

Sanierung der Heizung im Schulhaus Dorfstrasse 39/41 von CHF 3'675'533.78 inkl. MWST 

wird genehmigt. 

 
 
Kilchberg, 16. September 2025 
 
Gemeinderat Kilchberg 
Phyllis Scholl, Gemeindepräsidentin 
Patrick Wanger, Gemeindeschreiber 
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Vorlage in Kürze 
 

Die steigende Anzahl an schulpflichtigen Kindern erfordert zusätzlichen Schulraum für die Kinder-

garten- und Primarstufe. Mit der Schulraumplanung hat die Gemeinde Kilchberg verschiedene Ob-

jekte auf ihr Ausbaupotential untersucht und zur Ausführung gebracht. Im Rahmen der Planung 

wurde festgestellt, dass der Dachstock im Schulhaus Dorf ein geeignetes Ausbaupotential auf-

weist. 

 

Der Souverän genehmigte mit der Urnenabstimmung vom 12. März 2023 einen Objektkredit (Aus-

führung) von CHF 3’364'400.00 inkl. MWST (+/- 20 %) für den Ausbau des Dachstockes und die 

Sanierung der Heizung im Schulhaus Dorf. Vorgängig wurden durch den Gemeinderat bereits ein 

Objektkredit über CHF 17'000.00 für das Planerwahlverfahren und einer über CHF 214'000.00 für 

die Erarbeitung eines Vorprojektes bewilligt. 

  

Der Umbau wurde im Sommer 2024 fertiggestellt und dem Betrieb übergeben. Der Abrechnungs-

betrag des Objektkredites (Ausführung) beläuft sich auf CHF 3'675'533.78. Das entspricht Mehr-

kosten von CHF 311'133.78 (9.2 %). 

 

Der vorliegende Antrag behandelt die Genehmigung der Abrechnung des Objektkredits (Ausfüh-

rung) durch die Gemeindeversammlung und erläutert alle für das Projekt gesprochenen Kredite. 

 

 

Beleuchtender Bericht 
 

 

Ausgangslage 
 

Die steigende Anzahl an schulpflichtigen Kindern erfordert zusätzlichen Schulraum für die Kinder-

garten- und Primarstufe. Mit der Schulraumplanung hat die Gemeinde Kilchberg verschiedene Ob-

jekte auf ihr Ausbaupotential untersucht und zur Ausführung gebracht. 

 

Im Rahmen der Schulraumplanung wurde festgestellt, dass der Dachstock im Schulhaus Dorf Aus-

baupotential aufweist. Das Projekt umfasst den Einbau eines Mehrzweckraums sowie einer Küche 

für den Betrieb des Mittagtisches, zwei Räume für Musik-, Therapie- und Gruppenunterricht sowie 

Nebenräume. Im Erdgeschoss wurde das bestehende Musikzimmer zu einem Schulzimmer umge-

nutzt. Damit genügend Heizleistung für die Schulraumerweiterung vorhanden ist, musste die be-

stehende Gasheizung durch eine leistungsstärkere Erdsonden-Wärmepumpe ersetzt werden. Dies 

bestärkt das Streben der Gemeinde sich von den fossilen Energieträgern zu lösen. 

 

Mit Beschluss Nr. 2021-265 vom 30. November 2021 genehmigte der Gemeinderat einen Objekt-

kredit von CHF 17'000.00 für das Planerwahlverfahren und an der Gemeinderatssitzung vom 

12. April 2022 einen weiteren Objektkredit von CHF 214'000.00 (+/- 15 %) für die Projektierung 

(GRB 2022-88) 

 

Der Souverän genehmigte im Anschluss mit der Urnenabstimmung vom 12. März 2023 einen Ob-

jektkredit für die Ausführung von CHF 3’364'400.00 inkl. MWST (+/- 20 %) für den Ausbau des 

Dachstockes und die Sanierung der Heizung im Schulhaus Dorf. 

 

Der vorliegende Antrag behandelt die Genehmigung der Abrechnung des Objektkredits (Ausfüh-

rung) durch die Gemeindeversammlung und erläutert alle für das Projekt gesprochenen Kredite. 
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Als Architekturbüro wurde Bischof Föhn in Zusammenarbeit mit dem Bauleitungsbüro Ziswiler und 

Partner für die Architektur- und Bauleitungsarbeiten ausgewählt. Der Umbau konnte grösstenteils 

im Sommer 2024 fertiggestellt werden. Die Bevölkerung wurde dazu eingeladen an dem Eröff-

nungsevent teilzunehmen. 

 

Nachfolgend einige Bilder, die den Umbau illustrieren. 

 

 
1 Schulhaus Dorf / Foto: Bischof Föhn Architekten  

Der Dachstockausbau ist von aussen praktisch nicht sichtbar und beeinträchtigt die Erscheinung 

des denkmalgeschützten Baus nicht. Nur die zusätzlichen Dachfenster verraten, dass der Dach-

stock nun aktiv genutzt werden kann. 
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Treppenhaus DG / Foto: Bischof Föhn Architekten 

Die Belichtung der Räume war herausfordernd, konnte aber gut gelöst werden. Die Räume und 

der Mittagstisch im Dachstock sind mit dem Lift behindertengerecht zugänglich. Im Sommer kön-

nen die Räume dank dem Free-Cooling System leicht gekühlt werden. 
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Mehrzwecksaal DG / Foto: Bischof Föhn Architekten 

Der Mehrzwecksaal ist multifunktional nutzbar. 
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Küche DG / Foto: Schule Kilchberg 

 

Die Küche ist auf das Konzept "Kaltanlieferung" ausgelegt. Verschiedene Geräte sind für das Kühl-

halten/Aufwärmen ausgelegt. Die Abwaschstrasse ist mit einer Industriemaschine ausgestattet. 
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Rohbau DG Gang / Foto Schule Kilchberg 

Die Elektro-, Heizung und Sanitärleitungen für das Dachgeschoss wurden neu verlegt. 
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Erdsondenbohrung Pausenplatz / Foto: Schule Kilchberg 

 
Tiefbauarbeiten Pausenplatz für Erdsondenbohrungen / Foto Bischof Föhn Architekten 
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Die Erdsondenbohrungen wurden rund um das Gebäude platziert. Mittels Gräben wurden die Lei-

tungen zu einem Sammelschacht geführt. Von dort führen die Leitungen ins Untergeschoss des 

Gebäudes "Alte Kanzlei", wo sich die Heizungszentrale für beide Gebäude befindet. 

 

 
Radonsanierung Erdgeschoss / Foto Schule Kilchberg 

Der Bodenbelag wurde ausgebaut, eine Abdichtung eingebaut und der Bodenbelag wieder einge-

baut. Es stellte sich heraus, dass der Untergrund in einem schlechteren Zustand als angenommen 

war. 

 

Erwägungen 

 

Der Umbau konnte im Sommer 2024 abgeschlossen werden. 

 

Folgende Kredite wurden über das IR-Konto 2170.5040.205 (Dorfstrasse 41, Sanierung Schul-

haus) abgerechnet: 

 
Kreditbezeichnung Beschluss  Betrag 

(in CHF) 

    

Objektkredit Planerwahlverfahren  GRB 2021-265  17'000.00 

Objektkredit Projektierung/Vorprojekt (+/-15%) GRB 2022-88  214'000.00 

Objektkredit Ausführung (+/-20%) GRB 2022-255 

Urnenabstimmung 

12. März 2023 

 3'364'400.00 

Total inkl. MWST   3’595'400.00 
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Kreditabrechnung Objektkredit (Ausführung): 

 
Leistungen Kredit (KV) 

(in CHF) 

 Abrechnung 

(in CHF) 

     

BKP 10 Vorbereitungsarbeiten  80'000.00  44'389.75 

BKP 20 Baugrube   91'576.95 

BKP 21 Rohbau 1 635'000.00  492'831.05 

BKP 22 Rohbau 2 59'000.00  199'868.35 

BKP 23 Elektroanlagen 300'000.00  307'329.60 

BKP 24 Heizung/Lüftung 753'400.00  878'185.15 

BKP 25 Sanitäranlagen 216'000.00  158'152.25 

BKP 27 Ausbau 1 143'000.00  268'276.15 

BKP 28 Ausbau 2 142'000.00  381'743.55 

BKP 29 Honorare  741'000.00  742'467.90 

BKP 40 Umgebung 15'000.00  1'870.15 

BKP 51 Bewilligungen 65'000.00  22'682.00 

BKP 53 Versicherungen 5'000.00  3'935.80 

BKP 54 Rückvergütungen (Versicherungsfall)   -2'978.05 

BKP 56 Übrige Baunebenkosten   1'348.70 

BKP 58 Reserven 110'000.00   

BKP 59 Rundungs-/Korrekturposition   -13.54 

BKP 90 Einrichtung / Mobiliar 100'000.00  83'868.02 

Total inkl. MWST 3'364'400.00  3'675'533.78 

Mehraufwand gegenüber bewilligtem Kredit   9.25 % 

 

Die genaue Gegenüberstellung von Kredit und Abrechnung ist nicht immer pro Position möglich, 

da innerhalb der BKP-Struktur Umbuchungen vorgenommen wurden. Einzelne Positionen wurden 

in andere BKP-Gruppen verschoben, was bei einem Vergleich zu scheinbaren Mehr- oder Minder-

kosten führen kann. 

 

Fördergelder/Investitionseinnahmen 

 

Für die Dämmung des Dachgeschosses und die Installation der Erdsonden-Wärmepumpe wurden 

durch den Kanton Zürich Förderbeiträge über CHF 65'920.00 gesprochen.  

 
Fördergelder   Abrechnung 

(in CHF) 

     

BKP 54 Rückvergütungen (Fördergelder)   65'920.00 

   

Total    65'920.00 
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Gesamtabrechnung/Nettoinvestitionen  

 
Kreditbezeichnung Kredit (KV) 

(in CHF) 

Abrechnung 

(in CHF) 

Abweichung 

 

    

Objektkredit Planerwahlverfahren 17'000.00 13'755.44 -19.1% 

Objektkredit Projektierung/Vorprojekt (+/-

15%) 

214'000.00 243'754.70 13.9 % 

Objektkredit Ausführung (+/-20%) 3'364'400.00 3'675'533.78 9.2 % 

Rückvergütung Fördergelder  -65'920.00  

Total inkl. MWST  3’867'123.92  

 

Mehrkostenbegründung 

 

Die Kreditüberschreitung liegt für alle Kredite im veranschlagten Toleranzbereich. Nachfolgend 

eine Auflistung einiger Ursachen, die zu den Kostenüberschreitungen in den jeweiligen Krediten 

führten: 

 

Objektkredit Projektierung/Vorprojekt: 

 

• Die wachsende Komplexität für die Fachplaner in den Bereichen Haustechnik, Gastroküche, 

Brandschutz sowie Bauphysik/Akustik. 

• Der Architekt wurde mit der Ausschreibung der Fachplaner beauftragt, was nicht im Kredit ent-

halten war. 

 

Objektkredit Ausführung: 

 

• Der Brandschutz in Gebäude Alte Kanzlei und Schulhaus musste ertüchtigt werden, was im 

Kredit nicht vorgesehen war. 

• Die Radonsanierung gestaltete sich aufwändiger als angenommen. 

• Aufgrund von Normenänderungen mussten bestehende Bauteile angepasst oder ersetzt wer-

den. 

• Für die Erdsonden-Wärmepumpe musste ein Erdsonden-Verteilschacht erstellt und der Strom-

anschluss angepasst werden. Die Gasleitung wurde zurückgebaut. 

• Da die Sanierung während dem laufenden Betrieb stattfand, wurden zusätzliche präventive Si-

cherheitsmassnahmen nötig. 

• Aufgrund der erhöhten Schallschutzmassnahmen wurden diverse Komponenten angepasst. 

• Das Architektenhonorar erhöhte sich aufgrund der honorarberechtigten Bausumme, welche mit 

den Projektänderungen gestiegen ist.  

• Bei den Gewerken Heizung und Lüftung kam es aufgrund von Komplexität, Teuerung sowie 

Vergabemisserfolgen zu erhöhten Kosten. 

• Ein Teil der Kanalisation musste aufgrund von Auflagen saniert werden. 

• Aufgrund des Umbaus musste die Zentrale der Notlichtanlage verschoben und ergänzt werden, 

was nicht im Kredit vorgesehen war. 

  



 

  Seite 12 von 13 

Schlussbemerkung und Empfehlung des Gemeinderates 
 

Der Ausbau des Dachstockes des Dorfschulhauses und die Sanierung der Heizung konnte inner-

halb der Kostengenauigkeit erfolgreich abgeschlossen werden. Der Gemeinderat empfiehlt den 

Stimmberechtigten, die Abrechnung des Objektkredits (Ausführung) zu genehmigen. 
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
 

Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) hat den Antrag des Gemeinderates vom 16. Septem-

ber 2025 bezüglich Kreditabrechnung des Ausbaus und der Sanierung des Schulhauses an der 

Dorfstrasse im Umfang von total CHF 3’675'533.78 geprüft und empfiehlt den Stimmberechtigten 

dem Antrag zuzustimmen. 

 

Bemerkungen: 

Das Resultat des Dachstockausbaus und der Heizungssanierung des Schulhauses an der 

Dorfstrasse ist zufriedenstellend. Die RPK bedauert jedoch die Kostenüberschreibung, welche mit 

einem Umfang von CHF 311'133.78 resp. 9.2 % den vernachlässigbaren Umfang deutlich über-

schreitet. Dies zumal die RPK in ihrer damaligen Stellungnahme zum Ausführungskredit bereits 

darauf hingewiesen hat, dass die Reserven für Unvorhergesehenes aus ihrer Sicht zu knapp be-

messen seien. 

 

Die RPK hofft, dass die Projektverantwortlichen aus dieser Kostenüberschreitung die notwendigen 

Lehren für künftige Bauprojekte, namentlich Projekte im Bereich Schulliegenschaften, gezogen ha-

ben und erwartet künftig eine bessere Einhaltung des genehmigten Kreditrahmens. 

 

Kilchberg, 2. Oktober 2025 

 

Rechnungsprüfungskommission Kilchberg 
Dr. Christoph Rohner, Präsident 

Regula Fäh, Aktuarin 

 


